
Schon gewusst? Lerne unsere 
Lidlmals näher kennen und finde 

hier mehr über ihre 
Charaktereigenschaften sowie 

spannende Fakten zu den 
einzelnen Lebensmitteln heraus.

Jannick

Jaguar

Känguru

Anna

Edgar

Elefant

Tim

Löwe

Kevin

Wildschwein

Bella

Kaninchen

Sandra

Schaf

Pinguin

Loris

Zitrone

Avocado

Melone

Erdbeere

Kartoffel

Orange

Blumenkohl

Birne

Ich kann am schnellsten 
von allen meinen 
Freunden laufen!

Mein Freund Kurt, der 
Brötchenfrosch, und ich 

springen gern den ganzen 
Tag lang auf und ab.

Mein langer Rüssel ist wie 
eine Wasserpistole! 

Pass auf!

Ich kann zwar laut 
knurren, bin aber ein 
superlieber Freund.

Ich spiele sehr gern 
im Sand oder bade im 

Schlamm.

Laufen, springen, spielen - 
ich habe Energie für 10!

Mit meinen Freunden 
durch das Gras zu 

springen und zu rennen 
ist das Beste, was es gibt.

Mit meinen grossen 
Plattfüssen steppe ich 

über das Eis. Stepp, stepp!

Die sogenannte Limonade 
(«lemonade») erhielt 
ihren Namen, weil sie 

ursprünglich aus Zitronen 
(«lemons») hergestellt 

wurde.

Kartoffeln können neben 
den Knollen auch Beeren 

bilden.

Man kann alle Teile der 
Wassermelone essen: die 
Schale, das Fruchtfleisch 

und sogar die Kerne.

Wenn wir Blumenkohl 
essen, essen wir 

tatsächlich eine Blume.

Wegen der gerippten 
Struktur ihrer Schale wird 

die Avocado auch 
«Krokodilsbirne» genannt. 

Wenn Du eine ungeschälte 
Orange ins Wasser wirfst, 

schwimmt sie. Eine 
geschälte Orange 

hingegen sinkt. 
Seltsam, oder?

Eine Erdbeere ist in 
Wirklichkeit keine Frucht, 

sondern eine Scheinfrucht. 
Die Samen, die eine 

Erdbeere aussen trägt, 
sind die eigentliche 

Frucht.

Birnen sind eine der 
wenigen Früchte, die nicht 

komplett am Baum 
reifen, sondern nach dem 
Pflücken noch nachreifen 
müssen, bis sie genussreif 

sind.



Noah

Koala

Maleo

Krokodil

Bruno

Bär Nashorn

Ben

Karl

Affe

Adam

Hund

Bea

Giraffe

Finn

Biber

Kiwi

Mango

Apfel

Gurke

Banane

Salat

Zwiebel

Mandarine

Manchmal klettere ich 
meiner Freundin Bea, der 
Bananengiraffe, auf den 
Hals, weil ihr Hals wie ein 

Baum aussieht. Ups.

Ich bin wie ein Bagger, ich 
buddele den ganzen Tag!

Mit meinem langen Hals 
kann ich alles und jeden im 

Auge behalten.

Mit meinem flachen 
Schwanz kann ich auf dem 

Wasser Musik machen. 
Hast Du Lust, zu tanzen?

Komm, lass uns ein Spiel 
spielen! Wer zuerst auf 
die Spitze des Baumes 

klettert.

Ich kann Seifenblasen im 
Wasser machen. Prrrt, 

prrrt.

Ich habe heute keine Lust, 
zu laufen, ich werde ein 

Nickerchen machen. Zzzz.

Manchmal spielen mein 
Freund Albert, der 

Süsskartoffelgorilla, und 
ich ein Spiel, bei dem er 

Ringe um mein Horn wirft.

Kiwis sind 
Schlinggewächse und 

tragen erst nach drei bis 
vier Jahren das erste Mal 

Früchte. Die Kiwis 
wachsen auf einer Art 

von Lianen.

Bananen sind Beeren: 
Trotz ihrer Grösse und 

ihres 
Aussehens wird die 

Bananenfrucht als Beere 
eingestuft.

Es gibt mehr als 10.000 
Apfelsorten auf der Welt. 
Wenn Du alle probieren 

möchtest, brauchst Du bei 
einer Sorte pro Tag 
ungefähr 27 Jahre. 

Dann mal los!

Zwiebeln gehören zu den 
weltweit am häufigsten 

verzehrten Gemüsesorten 
und werden in 

verschiedenen Küchen 
verwendet, um einer 

Vielzahl von Gerichten 
Geschmack zu verleihen.

Der Mangobaum ist der 
grösste Obstbaum der 
Welt. Er kann bis zu 40 

Meter hoch werden.

Es gibt tolle Namen für 
Salate - z. B. Rapunzel.

Eine Gurke besteht zu 96 % 
aus Wasser und ist damit 

das wasserreichste 
Lebensmittel, das es gibt.

Du kannst von aussen 
sehen, wie viele Segmente 

eine Mandarine hat.
Wenn Du die grüne 

«Kappe» entfernst, siehst 
Du weisse Punkte, die der 

Anzahl der Spalten 
entsprechen.



Marie

Marienkäfer

Gian

Kugelfisch

Fiona

Chamäleon

Albert

Gorilla

Levin

Gürteltier

Juri

Fledermaus

Rosa

Fisch

Toni

Tukan

Tomate

Grapefruit

Aubergine

Süsskartoffel

Cantaloupe

Rosenkohl

Radieschen

Erbse

Jeden Tag zähle ich meine 
farbigen Punkte auf 

meinem Rücken. 1, 2, 3 …

Machen wir einen 
Wettbewerb, wer die 

meisten Kopfrollen 
machen kann? 

Ich liebe Regenbögen und 
kann in jede Farbe von 

ihnen wechseln.

Ich bin superstark. Nichts 
ist zu schwer für mich!

Ich kann mich zu einem 
Ball zusammenrollen und 
durch das Gras kullern.

Weck mich nicht zu früh 
am Morgen, manchmal 

bin ich ein Morgenmuffel. 
Gähn.

Mein Freund Gian, der 
Grapefruitkugelfisch, und 

ich fühlen uns wie ein 
Fisch im Wasser. Blub, 

blub.

Ich mag es, durch die 
Luft zu fliegen. Von oben 
sehen alle so klein aus!

Beim traditionellen 
Tomatenfest «Tomatina» 
in Buñol (Spanien, Region 
Valencia) bewerfen sich 

einmal im Jahr eine 
Stunde lang ca. 20.000 

Menschen mit ca. 100.000 
Kilogramm 
Tomaten.

Die teuerste Frucht der 
Welt ist die 

Yūbari-Kantalupe aus 
Japan. Diese Melonensorte 
wird nur im Dorf Yūbari 

angebaut und kostet 
durchschnittlich fast 

CHF 11.000.–.

Auberginen sind 
eigentlich kein Gemüse, 

sondern Früchte. Darüber 
hinaus gehören sie auch 
zur Familie der Beeren.

Schnelles Wachstum: 
Radieschen sind für ihr 

schnelles Wachstum 
bekannt. Einige Sorten 

können bereits drei 
Wochen nach der Aussaat 
erntereif sein, was sie zu 
einer beliebten Wahl für 

Gärtner macht, die 
schnelle Ergebnisse 

erzielen wollen. 

Wenn Du eine Grapefruit 
isst, zählt das gleich als 

zwei Portionen Obst. 
Das liegt daran, dass 

sie so gross ist.

Rosenkohl wird oft als 
«Mini-Kohl» 

bezeichnet, weil er zur 
gleichen Familie gehört 

wie Kohl, Broccoli 
und Blumenkohl. Er ähnelt 

kleinen, kompakten 
Kohlköpfen.

Die Süsskartoffel hat 
nichts mit der normalen 
Kartoffel zu tun. Sie sind 
nicht verwandt, sondern 
zwei völlig verschiedene 

Gemüsesorten.

André Ortolf aus 
Deutschland pustete eine 
Erbse 7,51 Meter weit und 

stellte 2014 damit den 
Weltrekord auf.



Kurt

Frosch

Lisa

Kuh

Mila

Krake

Olivia

Schnecke

Karel

Schwein

Alina

Seepferdchen

Nora

Nilpferd

Peter

Krebs

Brötchen

Butter

Milch

Joghurt

Käse

Croissant

Brot

Nudel

Ich springe superschnell 
und weit - da kann keiner 

mit mir mithalten.

Ich kann am lautesten 
muhen auf der ganzen 

Wiese! Muuuuhh!

Mit all meinen langen 
Armen bin ich supergut 

im Fangen!

Ich spiele sehr gern mit 
Schleim.

Ich beginne jeden Tag mit 
einem frischen 
Schlammbad.

Mit meiner langen 
Schnauze kann ich 
trompeten. Tututu.

Ich liebe es, den ganzen 
Tag in der Sonne zu 

entspannen.

Ich würde am liebsten 
den ganzen Tag am 

Strand tanzen.

Der längste jemals 
gebackene Brotlaib war 

1,2 Kilometer lang.

Käse auf dem Mond: 1969, 
während der 

Apollo-11-Mission, nahm 
der Astronaut Buzz 

Aldrin ein kleines Stück 
Schweizer Käse mit auf 

den Mond. Er tat dies 
als humorvolle Anspielung 
auf die berühmte Phrase 

«Der Mond ist aus grünem 
Käse».

Eine Kuh gibt an einem Tag 
so viel Milch, dass sie 
damit 90 Gläser füllen 

könnte – das sind 
ungefähr 200.000 Gläser 
in ihrem ganzen Leben.

Bevor der Radiergummi 
erfunden wurde, benutzte 
man Brot zum Entfernen 

von Bleistiftspuren.

Die Farbe der Butter hängt 
von der Jahreszeit ab und 

vom Futter der Kuh  - 
denn im Sommer auf der 
Weide bekommt die Kuh 
ein anderes Futter als 

im Winter.

Das Croissant ist 
tatsächlich keine 

französische Delikatesse. 
Es kommt ganz 

ursprünglich aus 
Österreich, genauer 

gesagt aus Wien.

Isst Du gern Joghurt zum 
Frühstück? Das Frühstück 
liefert Dir Energie, die Du 

täglich zum Lernen, 
Bewegen und Spielen 
benötigst, und sollte 

daher nicht unterschätzt 
werden.

Es gibt spezielle 
Instantnudeln für den 
Weltraum: Weil der 

Astronaut Sōichi Noguchi 
Nudeln so sehr liebt, 

wurden diese speziell für 
ihn raketenfest gemacht.


